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ÏÏStnterS auf ben 22. ®ejemßer bortgett QaïjreS, nadjmtttagS 0 UÇr 20 9Rin
grütiltngS „ „ 21. SRcir^ biefeS „ „ 1 „ 3
(SommerS „ „ 22. Qunt „ „ bormtttagS 8 „ 49
perßfteS „ „ 23. ©eptemBer „ „ aBenbS 11 „ 31

„ 22. (DejemBer „ „ „ 6

mit Eintritt ber ©onne in bas 8ci$ctt
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JBoti fcew ^ittfierttiffett.
Qu biefem Qaljre merben fldÇ bier gtnfterntffe, jtoet an ber (Sortne unb stuei am SRonbe, Begeßen, bon

betten tn unferer Oegenb nur bte jloette aRonbftnfterntS )idjt6ar tft.
SDte erfte tft etne totale (SonuenftnfterntS am 9. SRai, auf ber Erbe üBertjaupt morgens bon 4 Utjr 39 9fttn.

Bis 8 U^r 46 2Jttn./ unb toirb tn Stuftralten, 9îem@uinea, ben ôftlidÇert ©unbatnfetn unb betn fübltcfjen SDeiie beS
Snbtfdjen DjeanS BeoBadjtet merben.

35te jmette tft etne totale 3RonbftnfterntS am 24. SRai, morgens bon 4 tüjr 47 SRin. BIS 8 ttßr 22 2Jtin.
©te mtrb im fübmeftltcfjen Europa, tn Stfrtïa mtt StuSnatjme ber norbäftttctjen EeBtete, tm Sttfantifcfjett DjeW/
tn Stmeriïa unb in ber öftlicfjen |)älfte beS Erofjen OjeanS matjrgenomnten.

SDte brttte tft eine parttaie ©onnenfinfterntS ant 2. SRobemßer, auf ber Erbe üBertjaupt morgens bon 0 ÜBr
51 9Rin. BiS 5 ttljr 27 SRin., unb toirb tm norböftttcfjen Stften, in Qapan, an ber RorbmeftfpiÇe StmerttaS unb
in ber mittlem nörbltdjen §ätfte beS Eroten DjeanS gefeljen merben.

SDte bierte tft eine totale äftonbfinfteroiS am 16. Robetnßer, bon aBenbS 11 ttljr 44 3Rin. BtS tttoraenS
2 ttÇr 58 aittn. SSon 0 ttfir 55 SJtin. BtS 1 ttljr 47 SRin. tft ber SRonb gänaltdj berfinftert. SEBä^renb einer
©tunbe bor unb nacïj ber ginfterniS Bemerft man ben galBfctjatten ber Erbe auf ber SRonbfctjeiße. ®ic ginfterntS
ift in faft gang Slften mit StuSnaljme ber öftltctjern EeBiete, bem Snbifcfjen Ojean, Europa, Slfriïa, bem Slttantt*
fctjen Djean unb Stmerifa ftcÇtBar.
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Es fällt der Anfang des
Von den vier Jahreszeiten.

Winters auf den 22. Dezember vorigen Jahres, nachmittags 0 Uhr 20 Min
Frühlings „ „ 21. März dieses „ „ 1 „ 3
Sommers „ „ 22. Juni „ „ vormittags g „ 49
derbstes „ „ 23. September „ „ abends 11 „ 31

„ 22. Dezember „ „ „ 6

mit Eintritt der Sonne in das Zeichen

Sinters 12

iten des Steinbocks,

„ Widders,
„ Krebses,

der Wage,
des Steinbocks.

Von den Finsternissen.
In diesem Jahre werden sich vier Finsternisse, zwei an der Sonne und zwei am Monde, begeben, von

denen in unserer Gegend nur die zweite Mondfinsternis fichtbar ist.
Die erste ist eine totale Sonnenfinsternis am 9. Mai, auf der Erde überhaupt morgens von 4 Uhr 39 Min.

bis 8 Uhr 43 Min., und wird in Australien, Neu-Guinea, den östlichen Sundainseln und dein südlichen Teile des
Indischen Ozeans beobachtet werden.

Die zweite ist eine totale Mondfinsternis am 24. Mai, morgens von 4 Uhr 47 Min. bis 3 Uhr 22 Min.
Sie wird im südwestlichen Europa, in Afrika mit Ausnahme der nordöstlichen Gebtete, im Atlantischen Ozean,
in Amerika und in der östlichen Hälfte des Großen Ozeans wahrgenommen.

Die dritte ist eine partiale Sonnenfinsternis am 2. November, auf der Erde überhaupt morgens von 0 Uhr
S1 Min. bis S Uhr 27 Min., und wird im nordöstlichen Asien, in Japan, an der Nordwestspitze Amerikas und
in der mittlern nördlichen Hälfte des Großen Ozeans gesehen werden.

Die vierte ist eine totale Mondfinsternis am 16. November, von abends 11 Uhr 44 Min. bis moraens
2 Uhr SS Min. Von 0 Uhr SS Min. bis 1 Uhr 47 Min. ist der Mond gänzlich verfinstert. Während einer
Stunde vor und nach der Finsternis bemerkt man den Halbschatten der Erde auf der Mondscheibe. Die Finsternis
ist in fast ganz Asten mit Ausnahme der östlichern Gebiete, dem Indischen Ozean, Europa, Afrika, dem Atlantt-
schen Ozean und Amerika sichtbar.
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